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Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Henger SV : SpVgg Hausen 
Samstag, 11.03.2023, 15:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die SpVgg Hausen in der Damen 
Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV)

Im Spiel der Damen Verbandsliga Nordost (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des Henger SV am
vergangenen Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft der SpVgg Hausen. Die Gäste
entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den sechsten und
damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte Andrea Buschner. Garant für den
Sieg im Auswärtsspiel waren Buschner und Schneider, die in allen Einzeln und im Doppelmatch
ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Groha / Gebert bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Buschner / Schneider dann doch niedergerungen worden. Groha / Burkhardt
bezwangen Bittan / Schmelzer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Marlene
Groha in der Partie gegen Michelle Schmelzer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Einen sicheren Punkt für ihr
Team holte danach Henriette Groha bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Julia Bittan und gestaltete
die auf dem Papier anhand der TTR-Werte enger eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es
zunächst erwarten konnte. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Susi Schneider hatte
Selina Burkhardt nur im ersten Satz eine Chance. Keine Chancen hatte Kornelia Gebert bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Andrea Buschner, so dass Buschner ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spielerinnen des Henger SV und der SpVgg Hausen. Nur einen Satzerfolg verbuchte
nachfolgend Marlene Groha bei ihrer Niederlage gegen Julia Bittan. Nach diesem Einzel steht Groha
somit bei 21 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Bittan ein 21:
7 ausweist. Völlig ungefährdet war nachfolgend hingegen der Sieg von Henriette Groha gegen
Michelle Schmelzer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 7:11, 11:6, 11:6 nicht verloren.
Beim 0:3 gegen Andrea Buschner fand indessen Selina Burkhardt von Anfang an recht wenig Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam
der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 3:
6. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Kornelia Gebert im Anschluss die Begegnung, in die sie
auf dem Papier als große Außenseiterin gestartet war, mit 1:3 gegen Susi Schneider abgab und eine
Niederlage kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel
nun bei 4:16 (Gebert) und 6:2 (Schneider). Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte
Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3
zu Ende.
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Nach diesem Ergebnis wird der Henger SV am 18.03.2023 gegen den TSV Kornburg versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 18.03.2023 gegen
den TSV Unterlauter mitnehmen.

 Statistik:
 Henger SV

Doppel: Groha / Gebert 0:1, Groha / Burkhardt 1:0 
Einzel: M. Groha 0:2, H. Groha 2:0, S. Burkhardt 0:2, K. Gebert 0:2 

 SpVgg Hausen
Doppel: Buschner / Schneider 1:0, Bittan / Schmelzer 0:1 
Einzel: J. Bittan 1:1, M. Schmelzer 1:1, A. Buschner 2:0, S. Schneider 2:0


